
Fahrt und Versammlung 
Geschichtsverein Eschwege besucht die Stiftung Adam von Trott 

Eschwege - Der Geschichts­
verein Eschwege hat kürzlich 
die Stiftung Adam von 1rott in 
Imshausen besucht und damit 
seine Mitgliedeiversammlung 
verbunden. Adam von Trott 
(1909-1944) beteiligte sich aktiv 

• am Widerstand gegen das nati­
onalsozialistische Regime und 
wurde am 26. August 1944 in 
Berlin-Plötzensee hingerichtet. 
Zu seinem Andenken wurde in 
Imshausen, einem der Stamm­
sitze der Familie, eine Gedenk­
stätte ins Leben gemten. Der 
Geschichtsverein erhielt eine 
kurze, kompetente Fühmng 
und konnte sich dann anhand 
der Texte, Fotos und digitalen 
Medien in das Leben und Wrr­
kenAdam von Trotts vertiefen. 

Anschließend fand bei Kaffee 
und Kuchen die Mitgliedeiver­
sammlung des Vereins statt. 
Nach dem Jahresbericht sowie 
dem Kassenbericht, beides vor­

. getragen vom 1 Vorsitzenden 
Dr. Karl Kollmann, gab es Gele­
genheit zur Aussprache, gefolgt 
vom Bericht der Kassenprufer 
und der Entlastung des Vorstan­
des. Die Kassenlage ist stabil 
und schließt mit einem Defizit 

ein Band mit Prosa, Erinnerun­
gen und Briefen von Lisa Heise 
(136 Seiten). Am 14. November 
2024 fand eine Lesung zu Lisa 
Heise von der bekannten 

' Schauspielerin . Rita Russek 
statt. Am 14. September 2024 
war Eschwege der Ort des Tages 
der hessischen Landesge­
schichte. Auch die gemeinsame 
Vortragsreihe mit der Volks-· 
hochschule und der Histori­
schen Gesellschaft des Werra­
landes wurde 2024 erfolgreich 
fortgesetzt. 

Ein wichtiger Tagesordnungs­
punkt war die Neuwahl des Vor­
standes für drei Jahre. Die Wahl 
erfolgte einstimmig und bestä­
tigte Dr. Karl Kollmann als Vor­
sitzenden, Manfred Heide als 
seinen Stellvertreter, Heike 
Spenner als Kassenwartin und 
York-Egbert König • als Schrift­

Die Mitglieder des Geschichtsvereins Eschwege gingen auf führer. Für das ausscheidende 
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von nur knapp 100 Euro ab. Der 
Verein generiert seine Einnah­
men, neben den Mitgliedsbei­
trägen, zum großen Teil aus 
deni Verkauf eigener Buchver­
öffentlichungen, vor allem im 

Berichtsjahr 2024. Alle Autoren 
leisten ihre Beiträge ehrenamt­
lich. Im Jahr 2024 erschien die 
nunmehr 35. Ausgabe der Esch­
weger Geschichtsblätter (175 
Seiten), ebenso als Sonder�eft 5 

Schaaf-Dormeier wurde Corin­
ne Iffert als Beirätin neu ge­
wählt. Der Vorstand be.dankte 
sich für das Vertrauen und gab 
einen kurzen Einblick in die 
Planungen für weitere Vorträge 
und Studienfahrten. red/esp 




